
SYMBOLISCHE
SCHLÜSSEL-

ÜBERGABE
(von links):

Monika 
Wahlen-Neitz,

Martina 
Wienecke, 

Peter Neitz
und

Andreas
Wienecke.

Dieses Hotel hat Ge-
schichte: Seit mehr als

575 Jahren fühlen sich Gäste
im Thüringer Hof (Osterstra-
ße) wohl – das soll auch unter
den neuen Besitzern Marti-
na (50) und Andreas Wiene-
cke (49) so bleiben: „Die
Zimmer sind top – an der Au-
ßenansicht werden wir kurz-
fristig arbeiten“, verspricht
Andreas Wienecke. 500 000
Euro will der Chef des Kon-
gresshotels Wienecke XI.
(Hildesheimer Straße) in sei-
ne neue City-Herberge ste-
cken – unter anderem für ei-
ne neue Fassade. „Eine ge-
lungene Vermarktung be-
sorgt dann den Rest“, hofft
Wienecke. Gestern war

Schlüsselübergabe im Thü-
ringer Hof, die Ex-Besitzer
Monika Wahlen-Neitz (67)
und Peter Neitz (68) ziehen
sich ganz aus dem Gastge-
werbe zurück. „Das haben
sie sich auch verdient“, fin-
det Wienecke. Endlich mal
ausruhen.

✳✳✳

Wenn sich die Basketball-
Hünen der UBC Tigers

die Bälle zuwerfen, gibts da-
zu immer gute
Musik auf die
Ohren. Und
deswegen
kommt jetzt
ein ganzes Al-
bum: Hanno-

vers Rap-Größe Spax (36)
war mit Beneluxus, Peter
Oase, Melania und MB1000
im Studio, heraus kam die
CD „UBC Tigers Anthem
2.0“. Wer schon mal reinhö-
ren will und nicht bis zum
nächsten Heimspiel der Ti-
gers warten kann, der findet
auf „www.ubctigers.de“ in
Kürze einen Ti-
tel zum He-
runterladen.
Echt riesig! 

Wechsel im Thüringer Hof, 
Spax rappt für die UBC Tigers

NPeople
die Hannover-Kolumne

von Markus Hauke

VON MICHAEL KRISCHE

Mit dem Fahrrad unter-
wegs für das Weltklima:

Der Engländer Christopher
Keene radelt zurzeit weit
mehr als 1000 Kilometer
durch Europa. Wie viele es
genau sein werden, weiß er
nicht.

Am 14. August ist er von ei-
nem Umweltcamp im walisi-
schen Merthyr Tydfil gestar-

tet. Auf dem langen Weg
über Belgien, die Niederlan-
de und Deutschland zur
15. UN-Klimakonferenz in
Kopenhagen (7. bis 19. De-
zember) hat der 58-Jährige
mit seinem dreirädrigen Lie-
gerad für zwei Tage in Han-
nover gestoppt.

„Ich will erreichen, dass die
Menschen aufmerksam wer-
den, dass sie die Politiker an-
schreiben“, sagt Keene. Er

hat sich dem Ziel verschrie-
ben, den CO2-Ausstoß in 20
Jahren gegen null zu senken.
„Das Elektroauto ist das Ge-
fährt der Zukunft“, meint er,
und: „Wer Rad fährt, lebt ge-
sünder und ist glücklicher.“

Auch wenn Keene nach ei-
nem schweren Fahrradunfall
vor zwei Jahren seinen Leh-
rerberuf aufgeben musste:
Nun widmet er sich mit gan-
zer Kraft seiner umweltpoliti-

schen Mission. Als Mitglied
der „Friends of the Earth“
(,Freunde der Erde’) in Eng-
land, einer Schwesterorgani-
sation des BUND (Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland), will er in Ko-
penhagen an einer Alterna-
tivkonferenz von Umweltor-
ganisationen teilnehmen.

Übernachtungsmöglichkei-
ten findet der Mann aus Nor-
wich auf seiner langen Reise

meist bei Mitgliedern be-
freundeter Gruppen, in Han-
nover bei einer BUND-Mit-
streiterin. Seine nächste
Etappe führt ihn heute nach
Nienburg. BUND und Allge-
meiner Deutscher Fahrrad-
Club (ADFC) haben dazu auf-
gerufen, ihn auf dieser Stre-
cke zu begleiten. Um 11 Uhr
soll es losgehen. Treffpunkt
ist vorm Uni-Hauptgebäude
an der Nienburger Straße.

Brite radelt für das Klima
Christopher Keene fährt von Wales zur UN-Konferenz in Kopenhagen

DURCH EUROPA PER LIEGERAD: Christopher Keene (58) machte Zwischenstopp beim BUND in Hannover. Foto: Heusel

TOP DER WOCHE

Ein Jahr dauerten die
Renovierungsarbei-

ten nach einem Wasser-
rohrbruch – jetzt über-
zeugt das „Cosmopolitan“ um Chef
Rolf Schwichtenberg (61) wieder mit
Panoramablick über das Messegelän-
de. Gute Aussichten! 

FLOP DER WOCHE

Der ganz normale Be-
ziehungswahnsinn?

Wohl eher ein feiner
Marketing-Gag von Sky
Du Mont (62) und Frau Mirja (32). Die
stellten in Lehmann’s Buchhandlung
ihr Werk „Unsere tägliche Krise gib
uns heute“ vor. Übertrieben!
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Tauschen lohnt sich!
Jetzt auf einen neuen Mercedes umsteigen und extrahohe 
Eintauschprämie für Ihren Gebrauchten sichern.

Die Gelegenheit für einen neuen Mercedes ist jetzt besonders günstig. Tau-
schen Sie Ihren Gebrauchtwagen gegen eine neue A-, B- oder C-Klasse oder 
den GLK. Denn jetzt bekommen Sie unsere extrahohe Eintauschprämie zu-

sätzlich zum Wert Ihres Gebrauchten – egal, welches Fabrikat Sie fahren.*
Wie hoch die Prämie für Sie ausfällt, erfahren Sie bei Ihrem Mercedes-Benz 
Partner oder unter www.mercedes-benz.de/tauschen

* Gemäß den Richtlinien der Mercedes-Benz Gebrauchtwagen-Inzahlungnahme.
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